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Schulbesuchshunde gibt es bereits, jetzt sind mit einer jungen Kollegin ein neues
Schultier-Konzept und zahlreiche neue Tiere in die Klassenräume an der Landfurt eingezogen

Von Dirk Linnenberg

¥ Warburg. Sie heißen „Frau
Elfriede“, „Turbo“, „Rüdiger“,
„Otto“, „Grüne Greta“ oder
„Rote Ronja“: die Schultiere
der Petrus-Damian-Schule.
Bereits beim Betreten des
Klassenraums fühlt sich der
Besucher ein wenig an einen
Zoo erinnert. Achatschnecken
und Landschildkröten in Ter-
rarien und ein Aquarium mit
Fischen fallen sofort ins Auge.
Und noch jemand erregt so-
fort Aufmerksamkeit: Jack-
Russel-Terrier „ProfessorCoo-
kie“ schnuppert neugierig am
Hosenbein. Außerdem wurde
einseparatesTierzimmer inder
Schule eingerichtet, in dem in
den Herbstferien nun ein gro-
ßes Meerschweinchengehege
entstehen wird. Und sogar mit
einem Pferd sollen die Kinder
und Jugendlichen bald ge-
meinsam lernen.
„Die Tiere sind Bestandteil

eines Schulkonzepts zur tier-
gestützten Pädagogik“, erklärt
Katrin Rauber. Die Pädagogin
ist zum Schuljahresbeginn an
die Förderschule an der War-
burger Landfurt gewechselt.
Zuvor hatte die 29-Jährige an
einer Grundschule im nieder-
sächsischen Uslar gearbeitet
und bereits fünf Jahre Erfah-
rung im Einsatz von Tieren in
Schule gesammelt. In Zusam-
menarbeit mit drei weiteren
Kollegen, die sich für den tier-
gestützten Bereich interessie-
ren, sich weiterbilden und ihre
Tiere trainieren, entsteht nun
ein umfangreiches und krea-
tives Konzept für eine tierisch
tolle Schule.

„Die Tiere werden im
Unterricht eingesetzt und sind
fester Bestandteil unserer päd-
agogischen Arbeit“, sagt Rau-
ber. Die Schüler kümmern sich
um die Tiere. Dabei erwerben
sie Wissen über die Arten, ihre
Haltung und ihre Eigenschaf-
ten. Besonders wichtig sei aber,
dass die Kinder zu den Tieren
eine Bindung aufbauen könn-
ten und so nicht nur Verant-
wortung für die tierischen
Schulkameraden überneh-
men, „sondern sich im emo-
tionalen und sozialen Bereich
weiterentwickeln“, so die Leh-
rerin. „Selbst Kinder mit mas-
siven Bindungsstörungen kön-
nen über das neutral besetzte
Bindungsobjekt Tier lernen,
wieder Vertrauen zu fassen.“
Sie erlebten sich als Versorger
und erführen, dass sie ge-
braucht werden. „Ihr Handeln
hat positive Konsequenzen“,
sagt Rauber. So werde das
Selbstwertgefühl gesteigert.
Und die zum Tier aufge-

baute Beziehung könne über-
tragen werden auf Menschen:
„Denn derWeg, ummit einem
Tier interagieren zu dürfen,
führt über den tiergestützt
arbeitenden Pädagogen“, so
Rauber. Entscheidend seiendie
sechs Vs: Verantwortung, Ver-
ständigung, Verständnis, Ver-
lässlichkeit, Vertrauen und
Verbindung. „Nur wenn es
Schülern und Tieren in der
Schule gut geht, ist die Arbeit

erfolgreich.“ Ein weiterer
wichtiger Effekt des Einsatzes
der tierischen Co-Pädagogen
sei die Förderung der Empat-
hiefähigkeit.
„Die Schüler reden dar-

über, welche Gefühle das Tier
hat, wenn sie etwas mit ihm
machen, beispielsweise ob es
sich freut, wenn es gefüttert
wirdoderAngst hat,wennman
zu schnell auf es zugeht“, er-
klärt Rauber. Das entlaste und

erzeuge ein Sicherheitsgefühl,
weil die Kinder nicht über ihre
eigenen Gefühle reden müss-
ten, sondern durch das Nach-
denken über mögliche Gefüh-
le des Tieres auch lernten, über
eigene Emotionen zu reflek-
tieren. „Wenn das große, star-
ke Pferd Angst haben darf,
dann darf ich das auch.“ Über
die Gefühle des Tieres zu re-
den, falle den Kindern leich-
ter. Kein Kind müsse sich
bloßgestellt fühlen, weil über
seine Gefühle in der Klasse ge-
sprochen werde.

„Das Tier ist sozusagen eine
sichere dritte Person, ein Trä-
germedium fürs soziale Ler-
nen“, sagt Rauber. Die Tier-
arten sind bewusst ausge-
wählt: Jagd-, Flucht- und Beu-
tetiere sowie Säugetiere, wir-
bellose Tiere, Fische und Rep-
tilien sind dabei. Jedes Tier
kann Gesprächsanlässe bieten.
„Bei der tiergestützten Arbeit
kann bewusst ein dem Schüler
charakterlich ähnliches oder
komplementäres Tier gewählt
werden, je nach pädagogi-
scher Intention“, so Rauber.
Der Einsatz von Tieren im

Unterricht ist an der Petrus-
Damian-Schulenichtganzneu:

Zwei Klassenzimmer mit
Aquarien und zwei Schulhun-
de bereichern schon länger die
pädagogische Arbeit. Neu ist
die Vielfalt der Tierarten.
„Die Schildkröten sind toll,

die sehen so schön aus. Wenn
ich Schildkrötendienst habe,
füttere ich sie am liebsten“, sagt
Erstklässler Max. „Ich hatte
heute richtig Stress mit ande-
renKindern“, sagtNinoausder
Tier-AG.„Aber jetztgehtesmir
wieder besser – wegen der
Schildkröten“. Auch Benja-
min findet die Schildkröten
super: „Die sind so schön.“
Rauber deutet auf eine

Gruppe von Schülerinnen und
Schülern, die nebeneinander-
sitzend etwas über die artge-
rechte Haltung der Achat-
schnecken lesen. „Wenn es um
die Tiere geht, rücken alle zu-
sammen. Die Kinder sind
freundlich und fürsorglich“,
freut sich die Pädagogin. Ben-
jamin und Natali kümmern
sich jetzt um die Schnecke
„Otto“. Die haben Angst, dar-
um ziehe sie sich in ihr Haus
zurück. „Dann muss man sie
einfach eineWeile in Ruhe las-
sen und darf sie nicht weiter
stören“, weiß Natali.
André findet den Unter-

richt jetzt „viel cooler als frü-
her, weil die echten Tiere da-
bei sind. Wir sprechen gerade
über Verhaltensbiologie und
Professor Cookie ist ganz oft
in den Stundenmit dabei“, sagt
der Siebtklässler.

Benjamin und Devlin kümmern sich um die Schildkröten „Grüne Greta“ und „Lila Lisa“. Alle sind sich einig: Die Tie-
re sind ein Gewinn für die ganze Schulgemeinschaft. FOTOS: PETRUS-DAMIAN-SCHULE

Ausbildung und Fundierung
´ Tiergestützte Pädagogik
ist mehr als nur das Mit-
bringen eines Tieres. „Tier
und Mensch benötigen
eine fundierte Ausbil-
dung“, sagt Pädagogin
Katrin Rauber.

´ Der Einsatz von Tieren
in der Schule benötige eine
theoretische Fundierung
und ein Konzept.
´ Profunde Kenntnisse
über die gehaltenen Tiere
sind wichtig. Nur so kön-
nen die tierischen Mit-
arbeiter artgerecht gehal-
ten werden. Alle müssen
sich wohlfühlen, die Tiere
und die Menschen.
´ Nur dann könnten
Pädagogen sinnvoll ent-
scheiden, welches Tier in
einer konkreten Situation
eingesetzt werden sollte.
´ Katrin Rauber hat eine
Fortbildung zur „Fachkraft
für tiergestützte Interven-
tion“ abgeschlossen.
´ Mehr zum Schultier-
konzept der Petrus-Da-
mian-Schule im Web
unter www.
petrus-damian-schule.de

Siebtklässler Finn
füttert die „Rote Ronja“.

¥ Willebadessen (nw). Die
Frauengemeinschaft (kfd) in
Willebadessen plant für Mitt-
woch, 15. November, einen
Kinobesuch, zu dem auch
Frauen aus Borlinghausen und
Altenheerse eingeladen sind.
Im Borgentreicher Kino wird
der Film „Hampstead Park –
Aussicht aufLiebe“gezeigt.Die
Abfahrt der Teilnehmer ist um
14.30 Uhr am Haus des Gas-
tes in Willebadessen. Die Kos-
ten für Kinobesuch und Kaf-
feetrinken betragen 8,50 Euro.
Anmeldungen bei Beate Pie-
per unter Tel. (05646) 202 bis
zum 11. November.

¥ Bonenburg (nw). Kinder,
Erzieherinnen und Eltern des
Bonenburger Kindergartens
laden für Freitag, 10. Novem-
ber, zum Martinsumzug ein.
In und an der Kirche werden
eine Andacht und ein Mar-
tinsspiel veranstaltet. Die Frei-
willige Feuerwehr und der
Spielmannszug Bonenburg
begleiten den festlichen Um-
zug, bei dem die Kinder ihre
selbst gebastelten Laternen
präsentieren. Der Elternbeirat
lädt anschließend dazu ein, bei
Würstchen und Getränken vor
der Zehntscheune zu verwei-
len.

Warburger Sportverein
übergibt Auszeichnungen

¥ Warburg (kat). Insgesamt
699 Läufer sind beim dies-
jährigen Oktoberwochenlauf
desWarburger Sportvereins an
den Start gegangen. Fleißig be-
teiligt haben sich auch die
Warburger Schüler an der
Laufveranstaltung. Besonders
erfolgreich war die Graf-Do-
diko-Grundschule. 120 erst-
bis Viertklässler sind an den
Start gegangen. „In Relation
zur Gesamtschülerzahl der
Graf-Dodiko-Schule bedeutet
das ein gutes Drittel“, erklärte
Helmut Motyl, Erster Vorsit-
zender des SV Warburg. Eine
echt starke Beteiligung.

„Deshalb hat sich die Grund-
schule redlich den Pokal des
ersten Platzes verdient“, sagte
Motyl, der am Freitag die
Pokale in der Graf-Dodiko-
Schule überreichte.
Mit der insgesamt stärksten

Teilnehmerzahl war das Hüf-
fertgymnasium mit insgesamt
239 Schülern vertreten. Diese
wiederum hatten im Vorfeld
viele Einzelsponsoren gewin-
nen können, so dass am Ende
der stolze Betrag von 2.800
Euro zusammengekommen
ist. Das Geld kommt in voller
Höhe der Schulmaterialien-
kammer zugute.

HelmutMotyl vomSVWarburg (2. v. r.) über-
reichtediePokale andie SchülerderGraf-Dodiko-SchuleunddesHüf-
fertgymnasiums. Lehrer und Schulleitung sind stolz auf ihre lauf-
freudigen Schüler. FOTO: KATHARINA ENGELHARDT

Acht Babys haben in dieser
Woche in Volkmarsen das Licht der Welt erblickt

¥ Volkmarsen (kat). Über
insgesamt acht Geburten in
dieser Woche freut sich das
Team der Entbindungsstation
im das Volkmarser Kranken-
haus St. Elisabeth.
Eine davon ist die Geburt

der kleinen Aaliyah. Sie ist am
Mittwoch, 18. Oktober, zur
Welt gekommen, ihre Mama
Dana Buonincontro freut sich
riesig über die Ankunft ihres
ersten Kindes. Aaliyah wogbei
ihrerGeburt3.380Grammund

maß vom Scheitel bis zur Soh-
le 55 stolze Zentimeter. Am
Montag darf die junge Mutter
mit der Kleinen nach Hause
nach Warburg.
Die Neue WestfälischeWar-

burg gratuliert allen Eltern
ganz herzlich zum Nach-
wuchs. Weitere Geburten
können Sie gern der NW-Lo-
kalredaktion am Puhlplatz in
Warburg unter Tel. (05641)
77550 oder per Mail an war-
burg@nw.de melden.

Müde, aber glücklich liegt Baby Aaliyah auf dem Bauch
von Mama Dana. Am Montag darf die junge Mama mit der Klei-
nen nach Hause. FOTO: KATHARINA ENGELHARDT

¥ Welda (nw). Die Weldaer
Christdemokraten veranstal-
ten ein Grünkohlessen. Dazu
lädt die Partei Mitglieder und
Freunde für Freitag, 3. No-
vember, um 19 Uhr in den
Gasthof Central ein. „Wir
möchten den Abend nutzen,
um Kontakte zu pflegen und
einen Austausch über aktuelle
kommunalpolitische Themen
zu führen“, so Ortsverbands-
vorsitzender Hubertus Ku-
haupt. Die Kosten für das Es-
sen betragen 9 Euro pro Per-
son. Anmeldung bis zum 1.
November unter Tel. (05641)
743252 oder per Mail an hu-
bertus.kuhaupt@t-online.de
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